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Die großen Veränderungen in der modernen Gesellschaft – auf
demografischer, familiärer, sozialer und wirtschaftlicher Ebene – haben zu 
einer Gesellschaft geführt, die sich unfähig zeigt, alle Generationen
gleichwertig und gleichberechtigt zu vereinen. 
 
Die Generation, die am meisten unter dieser Entwicklung leidet, ist die der 
älteren Menschen, die mehr und mehr in die Vereinsamung, die Isolation bis
zur sozialen Ausgrenzung gedrängt wird. 
 
In dieser Situation ist Wachsamkeit geboten, um alle Auswege zu
analysieren und auch zu nutzen. 
 
Es ist offenkundig, dass neue politische Strategien erforderlich sind, 
damit alle Generationen in dieser Gesellschaft in Gleichheit,
Gleichberechtigung und Respekt  vor einander leben können. Diese
Strategien können die älteren Menschen vor einer Altersdiskriminierung
schützen, die zu Isolation und sozialer Ausgrenzung führt. 
 
Sie  können wie folgt zusammengefasst werden: 
 
� Strategien zur Stärkung der Zusammenarbeit der Generationen:

verantwortungsbewusste  Informationen und klare Aussagen zu
familiären Erziehungsaufgaben, in der die Großeltern eine bedeutende 
Rolle in der psychosomatischen Entwicklung des Kindes spielen, selbst
wenn die Generationen nicht mehr unter einem Dach wohnen; Stärkung
der familiären Bindungen, Koordinierung der Zusammenarbeit von
Familie und Schule durch bessere Generationen übergreifende 
Maßnahmen, auch in entsprechenden Lern- und Lehrmitteln, die die 
Zusammenarbeit der Generationen fördern wie auch die Fort- und 
Weiterbildung von Lehrern und Eltern etc. 

� Strategien zur Vermeidung sozialer Isolation: 
offene Begegnungsstätten für ältere Menschen, Freizeit- und
Tourismusmöglichkeiten, leicht zugängliche Parkanlagen,
verbesserter altersgerechter Zugang zu öffentlichen
Verkehrsmitteln, ausreichende Beleuchtung und Markierung der
Straßen, Bekämpfung der Alterskriminalität, etc. 

 
� Strategien  zum möglichst langen Erhalt der

Selbstständigkeit älter Menschen:  
vom Staat unterstütztes betreutes Wohnen in der eigenen
Wohnung, Organisation ehrenamtlicher Betreuung älterer
Menschen, gesundheitliche und soziale Betreuung  im Haus, etc. 

 
� Strategien, die älteren Menschen helfen, möglichst lange ein

aktives Leben führen zu können: 
Mitbeteiligung der älteren Generation in allen
Entscheidungsgremien, die sie betreffen; Übertragung von
Aufgaben und Zusammenarbeit zwischen den Generationen;
Einführung neuer Arbeitsstrukturen mit einem Gehalts- und
Rentenausgleich, damit auch „junge“  Senioren insbesondere
unter Einbringung ihrer Kenntnisse und Erfahrungen  produktiv
bleiben können. 

 
� Strategien zur Weiterbildung älterer Menschen:  

Aus- und Fortbildung im Bereich der neuen Technologien,
Universitäten  für das dritte Alter, etc. 

 
� Strategien zum Schutz der älteren Generation vor sozialer

Ausgrenzung:  
Verbesserung der Renten- und Pensionsleistungen;
ausreichender Sozialschutz; wirksame Hilfen für ein Leben in der
eigenen Wohnung; nicht nur finanzielle Unterstützung der
Familien, die ältere Menschen zuhause betreuen; etc. 

 
� Strategien zur Vorbereitung von älteren Menschen auf ein

aktives Leben im Ruhestand 
 

 



Im Sinne der obigen Ausführungen erklären wir, die Senioren der
Europäischen Senioren Union, heute am 1. Oktober 2006 in Athen, der
Wiege der Demokratie: 
 

� Wir sind solidarisch mit allen Generationen unserer
Gesellschaft. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

� Wir bieten der jungen Generation unser Wissen, die Erfahrung
und die Weisheit an, die das Leben uns geschenkt hat. 

� Wir reichen den Jungen Hand und Herz als Väter und Mütter,
Großväter und Großmütter. 

� Wir verlangen nur Anerkennung und Respekt als ein
gleichberechtigter und aktiver Teil der Gesellschaft, so wie es
unsere Kräfte zulassen. 

� Wir weisen Einsamkeit und Isolierung zurück und wir laden alle
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EINE GESELLSCHAFT FÜR 

ALLE GENERATIONEN 

Generationen ein, gemeinsam mit uns Wege zu suchen und
„Fenster“ zu öffnen, die auch schon der große griechische Dichter
K. KAVAFIS verzweifelt zu öffnen suchte, damit Sonne und Licht
einer Gesellschaft, in der alle Generationen vereint sind, weit in
unsere Herzen dringen.  
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